
Bitte Hinweise auf der Rückseite beachten.                             Stand: Januar 2010 

Stadt Bottrop  
Stadtplanungsamt -61/4- Öffnungszeiten: 
Abteilung für Wohnungswesen  Montag 08.30 - 12.30 Uhr 
Moltkestr. 14-16   14.00 - 16.00 Uhr 
46236 Bottrop  Dienstag geschlossen 
  Mittwoch 08.30 - 12.30 Uhr 
  Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr 
  Freitag 08.30 - 12.30 Uhr 

 
 
A N T R A G 
auf Erteilung einer Freistellung im geförderten Wohnungsbau 
 
Vermieter/in, Verfügungsberechtigte/r: 

___________________________________________________________________________ 
Name, Vorname 

 
____________________________________________________________________________________________________ 
PLZ/Ort/Straße 

 
Angaben zur geförderten Wohnung 
 
___________________________________________________________________________ 
Anschrift (Straße, Hausnummer)                                                                           Geschoss                  rechts      Mitte      links  

 
___________________________________________________________________________ 
Räume       Kammern   Küche   Wohnfläche      bisheriger Mieter           Bezug der Wohnung ab 

 
Ich beantrage 
 

  für mich 
  für _____________________________________________________________________________ 

                    Name, Vorname                                    PLZ/Ort/Straße 
 
die Freistellung von den Belegungsbindungen bzw. der Einhaltung der Zweckbestimmung im mit nicht-
öffentlichen Mitteln geförderten Wohnungsbau gem. § 19 WFNG NRW. Die Freistellung wird beantragt wegen 
 

 wohnungswirtschaftlicher Verhältnisse (Unvermietbarkeit der Wohnung an Wohnberechtigte). 
 eines überwiegenden öffentlichen Interesses an der Freistellung. 
 meinem (oder eines Dritten) überwiegenden Interesses an der Freistellung. 
 Überlassung der Wohnung an Angehörige in dem Gebäude, in dem der Verfügungsberechtigte wohnt. 
 des überwiegenden Interesses der folgenden Person oder Firma an der Freistellung: 

 
  _________________________________________________________________________________ 

 Begründung: _____________________________________________________________________ 

 _________________________________________________________________________________ 

 _________________________________________________________________________________ 

Wird eine Freistellung aus überwiegendem Interesse des Verfügungsberechtigten oder eines 
Dritten erteilt und übersteigt das Gesamteinkommen die Einkommensgrenze des § 13 WFNG NRW 
um mehr als 5 %, so ist eine laufende Freistellungs-Ausgleichszahlung zu entrichten. 
 
Ich bin bereit, mit dem Wohnungssuchenden für die o.g. Wohnung einen Mietvertrag abzuschließen.  
 
 
 
 
 
______________________________________________________________________  
Datum, Unterschrift des Vermieters/Verfügungsberechtigten/Beauftragten 



Stand: Januar 2010 

 
Haushaltsmitglieder, die mit dem/der von der Freistellung Begünstigten die Wohnung bewohnen oder 
alsbald beziehen werden: 
 

  
Name/Geburtsname/Vorname 

 
Geburtsdatum 

 
Verwandtschafts- 

verhältnis 

 
Nationalität 

 
Dauer der 

Aufenthalts- 
erlaubnis 

1 Begünstigter 
 

    

2  
 

    

3  
 

    

4  
 

    

5  
 

    

6  
 

    

7  
 

    

8  
 

    

9  
 

    

 

Für jede angegebene Person mit eigenen Einkünften ist eine Einkommenserklärung beigefügt. 
 
 

Zugehörigkeit zu besonderen Personengruppen (z.B. „Junge Familie“, Menschen mit Behinderungen u.a.) 
 

_____________________________________________________________________________________________________ 
_____________________________________________________________________________________________________ 

 
 

Für die Wohnungsstatistik bitte ich Sie, die folgenden Fragen zu beantworten: 
 

Grund für den Wohnungswechsel: 
 zu kleine Wohnung    zu große Wohnung    unzureichende Ausstattung     zu hohe Miete    Lage der Wohnung 
 zu hohe Neben-/Heizkosten     Kündigung des Vermieters/Räumungsurteil    schlechtes Wohnumfeld 
 Trennung    anderer Grund ________________________________________________________________________ 

 

Derzeitige Wohnverhältnisse: 
 

 Wohnen im elterlichen Haushalt  Obdachlosen-/ Notunterkunft / Übergangsheim 
 preisgebundene / geförderte Wohnung  freifinanzierte Wohnung 

 
 

Miethöhe                                      Euro        Größe                                              qm         Anzahl der Räume 

 
 

Wichtige Hinweise für Vermieter und Bewerber 
 
Meine Angaben entsprechen der Wahrheit. Mir ist bekannt, dass ich nachteilige Folgen aus unwahren oder 
unvollständigen Angaben selbst zu vertreten habe. Die Verwaltungsgebühr wird bei Beantragung der Bescheinigung 
entrichtet bzw. nach der Zustellung eines Gebührenbescheides überwiesen. 
 
Ich bin / wir sind damit einverstanden, dass meine / unsere persönlichen- und antragsbezogenen Daten auf der 
Grundlage des Gesetzes zur Förderung und Nutzung von Wohnraum für das Land NRW (WFNG NRW) i.V.m. § 12 des 
Datenschutzgesetzes NRW (DSG NRW) sowie § 26 des Verwaltungsverfahrensgesetzes NRW (VwVfG NRW) erhoben, 
gespeichert und übermittelt werden, soweit dies zur rechtmäßigen Erfüllung der in der Zuständigkeit der Abteilung für 
Wohnungswesen liegenden Aufgaben erforderlich ist. 
 

Die Freistellung verliert ihre Gültigkeit, selbst wenn nur eine begünstigte Person aus der Wohnung 
auszieht. In diesem Fall wird sofort eine erneute Antragstellung und Prüfung erforderlich. 

 
 
 
 
__________________________________________________________________________________ 
Datum                      Unterschrift der Bewerberin / des Bewerbers 


